
Filmvorführungen in Hainichen 

 
Zwei Filmveranstaltungen bereichern die Feierlichkeiten zum 825-jährigen Bestehen der Stadt 

Hainichen. Der Regisseur dieser Filme ist der 1941 in Hainichen geborene Rainer Simon. 

 

Am Freitag, 25. Juni 2010, läuft um 13.30 Uhr der DEFA-Märchenfilm „Wie heiratet man einen König“ 

in der Technikhalle der Agrargenossenschaft Hainchen, Oederaner Straße. 

Der im Jahre 1969 gedrehte Film basiert auf einem Märchen der Brüder Grimm und zeigt bereits 

thematische und stilistische Eigenheiten des Regisseurs. Er greift auf bekannte Motive oder 

Literaturvorlagen zurück und verdichtet sie zu emotionalen Bildern. Unvergesslich bleibt der Film 

auch durch die schauspielerischen Leistungen von Cox Habbema und Eberhard Esche. 

 

Ebenfalls in der Technikhalle der Agrargenossenschaft Hainichen ist am Donnerstag, 01. Juli 2010, um 

18.30 Uhr, „Zünd an, es kommt die Feuerwehr“ zu sehen. Der DEFA-Film aus dem Jahre 1978 ist für 

Personen ab 12 Jahren geeignet. Hauptrollen spielen so bekannte Schauspieler wie Rolf Ludwig, Kurt 

Böwe und Winfried Glatzeder. 

In der Komödie geht es darum, dass die Freiwillige Feuerwehr von Siebenthal nichts zu tun hat. Da 

auch ihr Stammlokal baufällig ist, der Wirt aber kein Geld zur Restaurierung hat, will man zwei 

Fliegen mit einer Klappe schlagen. Aber auch das Feuerlegen will gelernt sein... 

Wer also Lust hat auf ein vergnügliches Wiedersehen mit unvergessenen Schauspielern, ist zu diesem 

gemeinsamen Projekt des Gellert-Museums Hainichen und der Mittelsächsischen Kultur gGmbH 

recht herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
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